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Hreitag. den 21. Ap r i l 1882.

^ ^̂ _̂
^°m t ^unämackunl,. Nr. 4b20

N " " nrar!.» 7^"^^erichte in Graz wird
5 " ' N c r i n N b°ss der Notar Dr. Emi l
?^."''"iaIErl^ " ' " ^ ' '"lchrm laut des Justiz.
^ ' d e a 5 ^ " " ^ ' Jänner 1882, Zahl
!? ' " iM w . M " l W Vcr,etzm,ss „ach Gottfchcc

8«V'«'n w e ? ^ I ' ^ " " 1W2 von seinem
^ e>n neu'« «' " ' ^ " " l ""b °m 1. Mai

^ r ° z a^"f "N't anzutreten hat.
^ ^ ^ ^ u m i 9 . April 1882.
(l656_^ ^ ^

Amy """nmaHun,. Nr. 2105.
^ U l i r . s i ^ p r i l d. I , . vo rmi t tag«

^'undfü'.,/. !"°
Nische 'Allste Verlosung der krai.

^'" h'>si.,̂  ^"'ntlastungsobliglltionen

Laibach, ^'biiude ftatt.

^ - — ^ ^ " m i s c h e n Lanbesansfchusse.
U652^!i> ^ - ^

H , " Diurnifteaftelle. Nr. 14.

stelle "i,w?' l> l . BezirlSaerichte Stein ist die
den Arl>^ Diurnisten zur Verwendung bei
^ u n d l , . ^ " "nö AnlajS der Anlegung neuer
°>s i c. "'>", mit einem Diurnum von I ft.
, Nr,« ? ^- Zu besehen,
luihe " ° " um diese Stelle haben ihre Ge-

h i e r ^ i ^ b 's 10. M a i 1682

„ °i?^"zubrinaen.
Wz ' l- ÄezlrlSgerscht Stein, am Ib. April

(1699—1) HunämaHnng. Nr 2132.
lliom k. k. Bezirksgerichte Wippach werden

zum Behufe der
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgcmeindcn Visnje und
Bodice

die Localerhebungrn auf den
26. A p r i l 1882

und die darauf folgenden 3age vormittags um
6 Uhr Hiergerichts mit dem Veisatze anaeordnet,
dass bei denselben alle jene Personen, welche an der
Ermittlung der Besiyucrhältnisse ein rechtliches
Interesse haben, erscheinen und alles zur Auf»
tiiirung sowie zur Wnhrung ihrer iNcchte Ge-
eignete vorbringen können.

K. t. Bezirksgericht Wisvach, am 19. April
1832.

(1698-1) Kunämackung. Nr. 2994
Vom l. k. Bezirksgerichte Nassenfuß wird

belannt gemacht, dass zum Zwecke der
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgemeinde S w u r
die Erhebungen im Sinne des Gesetzes vom
2b. März 1874 auf den

1. Mai l. I.,
vormittags um 9 Uhr, und die folgenden Tage
in der Gerichtskanzlei mit dem Beifügen an»
geordnet werden, dass bei denselben alle Per»
fönen, welche an der Ermittlung der Vrsitzvcr-
Hältnisse ein rechtliches Interesse haben, erscheinen
und alles zur Aufklärung sowie zur Wahrung
ihrer Rechte Geeignete vorbringen können

K. k. Vezirlsgericht Nassenfuß, am 17ten
«pri l 1882.

(1036-3) KnnämaHunz. Nr. 3949.
Vom l. k. Bezirksgerichte Loitsch wird hie»

mit bekannt gegeben, dass auf Grund des Gc«
setzes vom 2b. März 1674, L. G. Vl . V Nr. 12,
mit den Locaierhebungen zur

Anlegung dcs neuen Grundbuches der

llatastralgrmeindc Laze
am 26. A p r i l 1 6 8 2 ,

vormittags 6 Uhr, begonnen wird.
Es ergeht nun an alle jene Personen,

wllche an der Ermittlung der Besihvcrhalt»
nisse ein rechtliches Interesse haben, die Ein»
ladung, vom obigen Tage an beim t. l. Bezirks»
gerichte Loitsch zu erscheinen und alles zur Auf»
tlärung sowie zur Nahrung ihrer Utechte Ge»
eignete vorzubringen.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am Ib. April
1882.

(1661—2) ^un«lma<üun, Nr. 4177.
Vom k. ?. Bezirksgerichte Vurkfcld wird be»

laiint gemacht, dass die auf Grundlage der zum
Behufe der

Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgemeinde Haselbach

gepflogenen Erhebungen verfassten Brsitzbogen
nebst dm berichtigten Verzeichnissen der ^icgcn-
schllstrn, den Mappcncopien und orn Eihrbungs«
Protokollen durch 14 Tage, vom Tage der ersten
Einschaltung dieser Kundmachung an, zu jeder«
manns Einsicht in der diesgerichtlichcn Umtatan-
zlci aufliegen.

Für den Fall, als Einwendungen gege»
die Richtigkeit dieser Besitzbogen erhoben werden
sollten, wird zur Vurnahiue weiterer Erhebungen
der Tag auf den

5. M a i 188 2

vorläufig in der Gerichtslanzlci bestimmt.
Zugleich wird den Ixteressenten bekannt

gegeben, dass die Uebertragung der nach 8 118
dcs allgemeinen Vrundbuchsgesehes amortisier»
baren Priuatforderungen in die neuen Grund»
buchsrinlagen unterbleiben kann, wenn der Ver»
pflichtete noch vor der Verfassung dieser (tinlagen
darum ansucht.

K. t Bezirksgericht Vurtfeld. am 19. «prtl
1882.

(1634 - 2) Minnenäo-Hicitatio». Nr. ibS.
Am 2. M n i l. I . , vormittag« um 10 Uhr,

wird zu Unterloitsch die Minuendo-zücitalion
zur Veaebuna des dortigen Schulhau«baue«, re«
sp,c»it,e für heuer nur der nachstehenden Meister»
schufte», als:

der Maurerarbeit im Fiscal»
preise per 8ISS fi. 17 kr.

und der Zimmermannsarbeit
im Fiscalpreise per . . 670 st. 09 kr.

stattfinden.
Hiezu werden die Unternehmungslustige»

mit drm Beisätze eingeladen, dass jeder Üicitant
ein 10proc. Vadium zu erlegrn baden wird.

Die Licitationsbebingnisse können in den
gewöhnlichen Amtsstunden Hieramts einaefehen
weiden.

K. l . NezirlSschulrath Loitsch, am 17. Apri l
1882.

A n z e i g e b l a t t .

Ü"<l°°l«n k' ' " im ..s.isH«nä.,.,ki°ä..t das
3'°" <beruä M " ° "no beseitigt den
50 ^ " " « 5 aus dem Munde. 1 Flacon

ll> l " ^ (1004)16

" " Neuestes Zeugn is . "«« !
N ^M'ae c>«̂  El»« Wohlgeboren!
^ l . v H ° ^°hre gebrauche ich I h r Sa>

°^°'N :?,,d , " " «"t ausgezeichnetem
^"'pfcl»l/,. ^ ^ jedermann »uärmstenS
'^cni 3 Euick " ^ ' ^ abermals von

>^.»<. Hochachtungsvoll
Sä 2 ^ « . ^ , Pfarrer.

b « t F " ^ ° anaeführte Mittel führt
und versendet per

,"/horn"-Apotheke

M <. . Nr. 1591.

b. v°m ^eltcltat ion.
Ez gemach^rksgerichte Lack wird

^ ^ ^ a y ^ r ^suchen des Herrn
^ N' Lachach bei Nichterfül.

lung der Licitalionsbedingnisse die Re-
licitation der in der Executionssache des
T. C. Mayer g«gen Helena Buch bei der
am 15. Juni 1881 stattgefundenen exe-
cutive« Feilbietung von Michael Dolinar
von Dolgenjive um 273 st. erstandenen
Realität Einl.-Nr. 1 derCatastralgcmeinde
Lucna auf Gefahr und Kosten des Er-
stehers Michael Dolinar bewilliget und
zu deren Vornahme eine einzige Tag»
satzung auf den

30. M a i 1882,

vormittags von 11 bis 12 Uhr, hiergerichts
mit dem angeordnet worden, dass diese
Realität bei dieier Tagsahung auch unter
dem Allsrufepreise per 273 st. an den
Meistbietenden hmtangsgrben wird.

K. l. Bezirksgericht Lack, am lOten
April 1862.

(1707—1) Nr. 2539. 3225, 3489, 3490.

Executive
Ncalitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Stein wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Firma Brüder
Krisper in Laibach (durch Herrn Dr. von
Schrty) die executive Versteigerung der
dem Franz Greaorin von Studa gehörigen,
gerichtlich auf 2543 st. geschätzten Viealilüt
Oinl.-Nr 9 «lä Steuergemeinde Sluda

bewilliget und hiezu drei stellbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

29. A p r i l ,
die zweite auf den

27. M a i
und die dritte auf den

1. J u l i 1 8 8 2 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amlblanzlei zu Stein mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfllndrcalllüt bei der ersten und zweiten
Feilbielung nur um oder über dem Schü
tzungswert. bei der drillen aber auch unter
demselben hinlangegeben werden wird.

Die Llcitatlonsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder üicitant oor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licilationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprotololl und der
Vrundbllchsextracl lönnen in der dies»
gerichtlichen Reaistralur eingesehen werden.

Weilers wird belannt gemacht, dass
für die verstorbenen Gertraud, Geora,
Anton, Michael und Johann Gregorin
von Sluda, Iuhaim, Mart in Rahog auS
Wine, Josef Schweiger und Lulas Milusch
von Lalbach, rejp. deren Erben und Rechts«
Nachfolger, un er gleichzeitiger Zustellung
der diesaerichtlichrn Realfeilbletunas Ve»
scheide Herr Dr. Schmidinner, l. l. Notar
in Stein, zum Curator bestellt wurde.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 28sten

März 1862

(1597—2) Nr. 3443.

Einleitung
zur Amortisterung.
Vom k. k. Landesgerichte in Lai-

bach wird bekannt gemacht:

Cs sei über Ansuchen des Chn-

stosoro Mazzocco, Fabrikanten in Zara

(durch Dr . Moschö in Laibach), da»

Amortisierungsverfahren bezüglich der

zwei angeblich in Verlust gerathenen

Anlehungölose dtr Stadt Laibach vom

Dezember 1879, Nr. 18,830 und

18,831, im Nennwerte von je 20 fi.

eingeleitet worden, weshalb diejeniqen,

welche auf diese beiden Lose ein Recht

zu haben vermeinen, aufgefordert wer-

den, ihre Ansprüche so gewiss

b i n n e n e inem J a h r e , sech«

Wochen und d r e i T a g e n ,

vom Taqe der dritten Einschaltung

dieses Edictes in die Zeitungsblätter an,

hierqerichtS anzumelden und darzuthun,

als sonst auf weiteres Anlangen diese

beiden Lose amortisiert und erloschen
erklärt winden.

Laibaä) am 8. Apn l 1882.
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(1411—3) Nr. 1227.

Erinnerung
an Jose f T o m i e von Globotschize
Nr, 1 , resp. dessen unbekannte Rechts.

Nachfolger.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Land-

straß wird dem Josef Tomse von Olo-
botschize Nr. 1, resp. dessen unbekannten
Rechtsnachfolgern, hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Johann Tomse von Globotschize
die Klage auf Anerkennung der Grsihung
der Realität Urb.-Nr. 257 und 262 zä
Motriz eingebracht, worüber zum ordent«
lichcn mündlichen Verfahren die Tag-
satzung auf den

6. M a l 1 8 8 2 .

8 Uhr früh, Hiergerichts angeordnet wor-
den ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den t. k. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu deren Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Herrn
Johann Kalin von LandstraH zum Curator
kä actulli bestellt.

Der Geklagte wird hlevon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls zur
r.chten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen anderen Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu seiner Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne,
widriges diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Eurator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und der Geklagte, welchem es übrigens
freisteht, seine Rechtsbehelfe auch dem
benannten Eurator an die Hand zu geben,
sich dle aus einer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumesfen haben
wird.

K. k. Bezirksgericht Landstraß, am
1. März 1882.

(1547—3) Nr . 1419.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte LaaS wird
hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des t. l. Steuer«
llmles Laas (uom. des h. l. l.Uerars) wegen
rückständigen laufenden Steuern und Ge-
büren die executive Versteigerung:
1.) Der Realität des Jakob Koöevar von

Laase Rectf.-Nr. 852 aä Grundbuch
Haasberg, im Schätzungswerte per
1698 fl.;

2.) der Realität deS Mathias Ienc von
Oberseedorf »ud Grundbuchs. Einlage-
Nr. 4 der Eatastralgemeinde Obersee-
dorf, im Schätzungswerte per 1130 st.;

3.) der Realität des Jakob Kovaöii! von
Poniloe Urb..Nr. 230/221 acl Grund-
buch Nadllsel, im Schätzungswerte per
1800 fl;

4.) der Realität des Johann Kerzii von
Iggendorf Urb.-Nr. 79, Rectf.-Nr. 70
aä Grundbuch Schneeberg, im Schä-
tzungswerte per 1400 ft.;

5.) der Realität des Johann Zalar von
Rudofooo Urb.-Nr. 334/327, Recif..
Nr. 496 kä Grundbuch Nadliset, im
Schätzungswerte von 765 fi.,

bewilliget und hiezu drei FeilbietungS«
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

10. M a l ,
die zweite auf den

10. J u n i
und die dritte auf den

12. J u l i 1882.
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass diese Realitäten
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hlntangegeben »erden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbot ein lOproc. Vadium zu Handen
der kicitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotololle und die
Grundbuchsextracte können in der dies-
»eNchtUchcn Registratur eingesehen werden.

<lb4S—3) N», 192».

Executive
Realitätenverstetgerung.

Ueber Ansuchen des l. t. Steueramtes
von Oberlaibach wird die efecuUoe Ver-
steigerung der dem Matthäus «volgel von
Gorltschlza gehörigen Nealität Band V,
toi. 367 kä Freudenthal, im Schätzwerte
per 4140 ft., mit drei Terminen auf den

20. M a i ,
2 3. J u n i und
25. J u l i 1 8 8 2 ,

vormittags von 11 bis 12 Uhr. hlergerichts
mit dem angeordnet, dass die dritte Feil-
bietung auch unter dem Schätzwerte er-
folgen wird. — Vadium 10 Procent.

K. l. Bezirksgericht Oberlalbach, a«
17. März 1882.

(1501—3) Nr. 2428.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mar t in Pin-
tariö von Zabulooje (durch Dr . Koceli)
die exec. Versteigerung der dem Johann
Bizjal von Smetschitsch gehörigen, ge-
richtlich auf 150 f l . geschätzten Realität
Verg-Nr. 121 kä Herrschaft Ruckenstein
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

6. M a i .
die zweite auf den

7. J u n i
und die dritte auf den

8. J u l i 1882,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
hlergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealllät bei der
ersten und zweiten Iellbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der öicilallonscommlssion zu erlegen hat,
sowie das TchatzungSprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Gurlfeld. am
28. Februar 1882.

(1502—3) Nr. 2774.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l . Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der lralnischen
Sparlasse (durch Dr . Zupanöiö) die exe»
cutive Versteigerung der dem Adam Natlo
oon Molschwirje gchöligcn, gerichtlich auf
4050 si. geschätzlen Realität Urbar-
Nr. 35/50 »ä Gul Neustein bewilligt
und hlezu drei Feilbirtungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

6. M a l ,
die zweite auf den

7. J u n i
und die dritte auf den

8. J u l i 1 3 8 2 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealltät bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Llcitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat. sowie
das Gchätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der dies gerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Gurlfeld. am
9. März 1882.

(1392—3) Nr . 2531.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . l . Bezirksgerichte Oroßlaschiz
wird bekannt gemacht:

E« sei über Ansuchen des Mathias
Joanc von Gtermec Nr . b die executive
Versteigerung der dem Johann Mauser

von Hotscheuje Nr. 1 gehörigen, gericht-
lich auf 1050 fl. geschätzten, im Grund»
buche der Eatastralgemeinde Sdenstawas
»ud Einl.-Nr. 97 vorkommenden Realität
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs»
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

8. M a l .
die zweite auf den

19. J u n i
und die dritte auf den

8. J u l i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
AmtSgebäude mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Psandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licltatlonsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vaolum zu Handen
der Licitationscommlsston zu erlegen hat,
sowie dus Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Großlaschlz, am
29. März 1882.

(1553-^3) Nr . 2600.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Matthäus
Avigelj von Koschlet (durch den Macht»
Haber Barth. Int ihar von Bezuljal) die
executive Versteigerung der dem Gregor
Gabrajna von Mauniz gehörigen, gerlcht»
lich auf 2005 si. geschützten Realität »ud
Rectf. - Nr. 229 aä Haasberg bewilligt
und hiezu drei Feilblctungs»Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

3 1 . M a i ,
die zweite auf den

5. Juli
und die dritte auf den

3. Augus t 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Iellbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitatlonscommijsion zu erlegen hat,
sowie das Schatzungsprotololl und der
Orunobuchsertract lönnen in der dieS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Loilsch, am 26sten
März 1882.

( 1 5 0 0 - 3 ) Nr. 280 l .

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l . k. Bezirksgerichte Gurlfeld
»ird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Ko«
plna von Strascha die exec. Versteigerung
der dem Mart in Hablar von Powerschie
gehörigen, gerichtlich auf 2850 f l . geschätz-
ten Realität Urb.«Nr. 138 aä Herrschaft
Landstraß bewilligt und hiezu drei Feil-
bietungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

6. M a l ,
die zweite auf den

7. J u n i
und die dritte auf den

8. J u l i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bi« 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbletung nur um
oder über dem Schützungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen der
Llcitationscommlsslon zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolololl und der Grund»
buchsextract lönnen in der dlcSgerlchtlichen
Registratur eingesehen weiden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld, am 9ten
März IV82.

( 1 5 4 1 - 3 ) Nr. 2341.

Erinnerung „
an Josef Kotnil von Werd. resp. Ml»

unbekannte Erben.
Wider sie hat Franz Ogrln von v»" '

laibach die Klage pcto. Erloschenerll»
einer Forderung per 500 fi. 2- 2« ,7
prü68. 29. März 1882. Z. 234!. «"
gebracht, worüber die Tagsatzung aus °">

9. M a i 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr. Hiergerichts angeorM
und Herr Franz Kolnil von Werd z>w
Euralor aä acwm bestellt wurde.

Die Geklagten werden dessen " l t °
verständigt, dass sie rechtzeitig eluzulch""',
oder ihre Behelfe dem Curator an "
Hand zu geben haben, widrigen«
Rechtssache mit letzterem nach dew «"
setze verhandelt werden würde. ,̂

K. l . Bezitlsgericht Oberlaibach °"
29. März 1882.

( 1 5 8 1 - 3 ) Nr. 7^'

Uebertragung
dritter exec. Feildietung.

Ueber Ansuchen des t. l. Steuers
Senosetsch wird die mit dem B ^ ' c
vom 11. November I88 l . Z. 4630. °"l
den 22. Februar 1882 ungeordnet b"^
sene dritte executive Feilbielung ^ i?
Johann Steau von Grußberdo "".
gehörigen, auf 3073 ft. 20 kr. ben^tt'
Realitäten Urb..Nr. 1052 und M » "
Herrschaft Adelsberg mit dem ftup
Anhange auf den

20. M a i 1 8 8 2 , .,..
vormittags von 11 bis 12 Uhr, ^
gerichtß übertlagen. ^

K. t. Bezirksgericht Senosetsch,
25. März 1882. ^

(1542-3) Nr. l93!'

Ezecutive
RealitätenversteigelM

Ueber Ansuchen des k. l S leu: " "
von Oberlaibach wird die executive
steigerung der dem Johann Pelsin ,̂
Ralitna gehörigen Realität Van° .
toi. 22 aä Freudenthal, im Schätz"^
Per 3968 fl.. mit drei Tnmlnen aul

20. M a i ,
23. J u n i und
25. J u l i 1 8 8 2 . ,.,»

vormittags von 11 biS 12 Uhr. hlerge ,̂,.
mit dem angeordnet, dass die dritte " ^
bielung auch unter dem Schätzwert
folgen wird. — Vadium 10 Pco""^,

K. l. Bezirksgericht Obeilaibach.
17. März 1882. ^ .
(1587-3) Nr. lbb'

Erinnerung ^
an die unbekannten Aufenthaltes ^ ^ ,
lichen U r s u l a P l e s l o v i k geb. ^ ^
lar , A n t o n D e r e a n i und » ^
c l sca K o l e n c . rüclsichtllch der -

kannten Rechtsnachfolger, ^ü
Von dem k. l . Bezirksgerichte A >

wird den unbekannten Aufenthaltes o> ^
lichen Ursula Pleskovii geb. 6 " ̂ c,
Anton Dereanl und Franclsca <l z.
tückstchtllch den unbekannten Viech"'
folgern, hiermit erinnert: , < , ^

Es habe Josef Polonöii von " ^
lalniz (durch Herrn Dr . Sledl) « M ^
selben die Klage auf Anerkennung dt <̂>
jährun» ihrer auf der Weingarten" ^
Reclf.-Nr. 8/331 aä Herrschaft ^ ^
hastenden Tabularforderungen »uv - ̂ ,<
26. März 1882. Z . 1556, h ie " " " " „p
gebracht, worüber zur ordentlichen^!!
lichen Verhandlung die Tagsatzung "

4. M a l 1 8 8 2 , .»Zs
früh 9 Uhr. mit dem A"h«nge " s , ° F
alla. G. O. angeordnet und den " " ^ F
wegen ihreß unbekannten A " ' " ' ^ gl
Herr Ludwig Koraiin von Ncud^ ^»
Eurator »ä kctum auf ihre M " "
Kosten bestellt wurde. ,. de>"

Dessen werden dieselben »u z»
Ende verständiget, dass sie alle",« ^c
rechter Zeit selbst zu evsche'ne^^"
sich einen andern Sachwaller zu ^
und anher namhaft zu " M e n ^
widrigens diese Rechtssache mit " ^
gestellten Curator verhandelt wer^ ^p>

K . l . Bezirksgericht Treffen, a"»
März 18V2.
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Uebertragung

Zecutiver Feilbietung.
lWi ^?^ lcheides vom 14. Oktober
wna ' ^ ' w ?.' bewilligte exec. Feilbie-
^ u d s ? ' ^ t Band V, lol 22 ^
^ d ^ d i lninderjährigeu Johann

" " si Hiu'f dm ̂ ^^"" " ""
vormi... . ^ ' ^ a l 188 2,
tra"n^um1iUhr.hierz,enchtzüber.

^F^u^iN"'^OW am
'5^)^ ^ ^ 9 4 2 -

loird b ^ !.' Bezirksgerichte Mottling
E/ l , bekannt gemacht:

"enük von ̂  r ^" luZkn des Jakob Kle-
^ r s t r i ^ " 5 " ^ b" Iugv'je die executive
don Ä " ^ ber dem Mathias Golobiö
3?5fl ^ i ^ ^ " ^ " ' gerichtlich auf
Nr 5' V^chahten Realität 8ub Extr.-
l 'M „ ^ ^euergemeinde Dule bewil-

'Uen. und zwar dle erste auf den

b " « t e a u f d m ^ '

""b die dritte a u f i e 7 '
jedein,̂  ^ ' ? " l i 188 2,
im ^ " " l " ^ von 9 bis 12 Uhr.
geord,, '̂ bauoe " '^ dem Anhange an-
der n . n ^ " ' dass die Pfandrealität bei
«der iib'r !! ^ " " ' " ' Feilbietung nur um
Kilten al>.v Schätzungswert, bei der
"llgegche"tl " ü ^ " " ^ demselben hint-

wornach
^m Anl^. ^ ^ ^ Licitant vor gemach-
den d ^ " " . ^ p " c - Vadium zu Hau-
hat. sowie" " ' ° ' ^ " " " " ' s s l " ' i " "legen
der ^^^ . ̂ s Schähungsprototoll und
d^sgerichnî ^sextract können in der
Werde», ""hen Registratur eingesehen

K k N -
^ M ä r z i K ^ " ^ ^ Mottling, am

^ )̂ Nr. 23047

jV) Executive
^^litäten-Verstciqerung.

wirb ü"! k. k. Bezirksgerichte Loitsch
^ttannt gemacht:

K^ j / ' ' " über Ansuchen des Matthäus
M w r ? ^ütlliz Haus-Nr. 123 die exe-
Dm<i ."^strigeruun der drm Andreas
M i e,. "" Nlederdorf Haus-Nr. 77 ge-
^" 3 ca>?.Ä^"ich auf 21U0 f l . geschah«
HaM," " " «ud Nectf.-Nr. 585 acl
bietut,,^ ^ ' l l l g t und hiezu drei Feil.
erste ^/.^agsahungen, und zwar die

^estnal 5 August 1882.
hlngriiH^"""ttags von 10 bis 12 Uhr.
Horde,, ^^ ?"^ dem Anhange angeordnet
feiten'c>V d'e Pfandrealität bei der
^ Sä^. " " " l l uur um oder über

°ber^3"^"gswert, bei der dritten
lv"be„ ^ , : " ' " " demselben hintangegebcn

!^b's°ud^^ationsbcdingnisse, wornach
letn ̂ „ ^ " e zeder Licitant vor gemach-
Mndr,, d « Vadiun, von 10 Proc. zu

Uen l,al l l̂cltationscommission zu er-
"No d^. ^'"wle das Schähungsprotololl
^zgeri^""dbuchscxtract können in der
lveidenMlchen Registratur eingesehen

^cirz' i^ulsgericht Loitsch, am 26sten

^ ^ 7 ^ — .
^ Nr. 1494.

, V^^Versteigcrung.
^"Nt a.,n'2:^"ksgerichtc Loitsch wird

b^'"antt!s "ber Ansnchen des k. k.
^ ? k . t / A ^ r K l'n Vertretung dcs
^ ^ ' " Gre/o/n d' ' kxec. Versteigerung
N ^ ' u . ' ^ e von Grahovo Nr. 13

uuo Vtectf..Nr. 725 aä Herr-

schaft Haasberg wegen schuldigen 68 st.
79'/, kr. s. A. bewilligt und hiezu drei
Feilbielungs-Tagsahungen, und zwar die
erste auf den

3 1 . M a i ,
die zweite auf den

5. J u l i
und die dritte auf den

3. August 1682.
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtstanzlei mit dem An.
hange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um odcr über dcm Schä-
tzungswert, bei der dritteu aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach«
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat. sowie das Schätzungsprotololl und
der Grundbuchsextract können in der
dieSgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, am 25sten
März 1882.
(1486—1) Nr. 2492.

Executive
Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des k. t. Steuer-

amtes Loitsch (in Vertretung des hohen
k. t. Aerars) die exec. Versteigerung der
dem Anton Kebe von Unterseeoorf Hs.-
Nr. 27 gehörigen, gerichtlich auf 1264 fl.
geschätzten Realität 8ud Ncclf.-Nr. 652
U(! Herrschaft Haasbcrg wegen schuldigen
43 fl. 56 kr. f. A. bewilligt und hiezu
drei Feilbieiungs - Tagsatzungen , und
zwar die erste auf den

31. M a i .
die zweite auf den

5. J u l i
und die dritte auf den

3. August 1882,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtilaxzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilliictung
nur um oder über dem Schätzungswert',
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein Wproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, suwie das Schätzungsprotokoll
und der Grundbuchsextratt können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 26sten
März 1882.

(1590—1) Nr. 1470.

Executive
Nealitäten-Vcrsteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Treffen wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Schulz
die exec. Versteigerung der dem Gregor
Zupankiö von Kleinlipowiz gehörigen,
gerichtlich auf 2221 ft. geschätzten, im
Grnndbuche der Herrschaft Seisenberg 8ud
Rectf.-Nr. 1302 und l304. lol. 11Ü3
und 1155 vorkommenden Realitäten be-
williget und hiezu drei Feilbietungs«
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

20. M a i ,
die zweite auf den

2 0. J u n i
und die dritte auf den

21. J u l i 1882.
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet wordm, dass die Pfand-
realitätcn bei der ersten und zweiten Fell-
bietung nur um oder n'ber dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach,
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie die Schätzungsprotokolle
und die Grundbuchscxtracte können in
der diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Treffen, am
23. März 1682.

(1639—1) Nr. 1799.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen dcS Josef Koiir von
Franzdorf wird die elecutioe Versteigerung
der dem Johann Pe>iin von Ralitna
aehilriuen Realität Vand IV, lol. 21 kä
Hreudenlhal, im Schätzwerte pr. 3645 fl ,
mit drei Terminen auf den

20. M a i .
23. J u n i und
25. J u l i 1882,

von 11 bis 12 Uhr vormittags, h><r<
gerichts mit dem angeordnet, dass die
dritte Feilbietung auch unter dem Schätz-
werte erfolgen wird. — Vadium 10
Procent.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach, um
3. März 1882.
"(1638-1) Nr. 1048.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen der Matthäus Äerl»
schen Erben von Zaboievo wird die exe-
cutive Versteigerung der dem Andreas
Widmar von Ralitna gehörigen Realität
Band IV, lol. 121 üä Freudenlhal, im
Schlitzwerte pr. 4135 fl.. mit drei Ter-
minen auf drn

19. M a l ,
19. J u n i und
21. J u l i 1382 ,

von 11 bis 12 Uhr vormittags, hirr-
gerichtS mit dem angeordnet, dass die
dritte ffeilbielung auch unter dem Schätz-
werte erfolgen wlrd. — Vadium 10
Procent.

zf. l. Bezirksgericht Oberlaibach, am
9 Februar 1882.

(1576—1) Nr. 1932.

Erinnerung
an Franz, Michael, Ulsula Rake i i c .
Malta K u z e l j . Johann und Marie
S to f l anc , alle unbelannten Aufent-

haltes.
Von dem k.l. Beziltsgerichte Gurlsfld

wird den Franz, Michael, Ulsula 3la
ieöic, Maria ttuzelj, Johann und Marie
Lkuflanc, alle uuvelannlen Uufenchaltes,
hielnit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem Ge.
richte Anna Stesanic' von Oberjtopiz
Nr. 51 die Klage pct,c>. Verjährung oer
auf der Ein!.. Nr. 2<13 ad Catu'sttal.
gcnuinde Munlendorf haslcndcn Forde-
rung per 197 fl. 22'/, kr. C. M. ringe-
blacht, und wird dle Tagsutzung zur
ordentlichen mündliche»! Verhandlung
auf den

5. M a i 1 8 8 2 .
vormittags 8 Uhr, hicrgerichts angeordnet.

Da der Aufenthaltsort des Geklag-
ten diesem Gerichte unbekannt und der<
selbe vielleicht aus den t. t. Erblanden
abwesend ist, so hat man zu dessen Ver<
tretung und auf seine Gefahr und Kosten
den Johann Sluarc von Unterslopiz als
Eurator «.cl kkwlu bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit felbst erscheinen oder
sich einen anoem Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege
einschreiten und die zu ihier Verthei-
digung erforderlichen Schritte einleiten
können, widligens diese Rechtssache mit
dem aufgestellten Eurator nuch den Be-
stimmungen der Gerichtsordnung verhan-
belt werden, und die Geklagten, welchen
es übrigens freisteht, ihre Nechtsbehrlfe
auch dem benannten Curator an d>e Hand
zu geben, sich die aus einer Verabsäumuug
entstehenden Folgen selbst beizumessen
haben werden.

K. k. Bezirksgericht Gurlfeld. am
^F^bruar^1882^
(1463—1) Nr. 2601.

Erinnerung
an die Gert. Centa, Gert. M a r i n k ek,
Michael und Gertraud M a r i n ö e l und

deren unbekannte Erben.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Groß

laschiz wird der Gert. Centa, der Gertraud
Marinöel, dem Michael und der Gertraud
Marinöek und deren unbekannten Trbcn
hiemit «innert:

Es habe wider sie bei diesem Ge-
richte der minderjährige Johann Marin^
let von Großosolml (durch seinen Vor<
mund Johann Dovial von Skamenc) di«
Klage äß plass. 31. März 1882. Zuhl
2601, auf Verjährt- und Erloschene, kln«
rung des aus der Realität l»ub Einlage 25
der Eatastralgemeinde Osolnil zuczunst u
der Gert. Centa aus Grund de« Eheoer-
trages vom 21. Jänner 1803 ob des
Zubringens von 100 fl. Kronen oder
200 st. C. M., der zugunsten der Ger«
traud und Marinöel auf Grund derselben
Urkunde ob 300 fl. sammt Naturalien
und zugunsten des Michael und der
Gert. Mariniek auf derselben U'lunoe
ob des Lebensunterhaltes haftenden Pfand»
rechtes angebracht, worüber die Tag«
sahung auf den

22 M a i 1682,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und diesel«
ben vielleicht aus den t. k. Erblanden
abwesend sind, so hat man zu ihrer Ver-
tretung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Herrn Mathias Hoöevar von Groß-
laschiz als Curator kä kcluni bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widligens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Eurator nach drn Bestimmnna/n
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagten, w»lchcn es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu
geben, sich die aus einer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumessen
haben werden.

K. l . Bezirksgericht Vroßlaschiz, am
2. April 1882.

(1464.^1) Nr. 2600.

Erinnerung
an die Ursula und Maria Perodsek

und deren unbekannte Erben.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Groß.

laschiz wird der Ursula und Maria Pe-
rovsrl und deren unbekannten Erben
hiemit erinnert:

Es haben wider sie bei diesem Gerichte
I Hcrr Johann Koslrr von Orteneg die
ttlage cl<i pr^L. 3 l . März 1882. Zahl
2600, auf Verjährt- und Erloscheit-
erklärung drs auf der Realität uub Ein«
lags I der Catastralgemeinoe Lujarje zu»
gunsten der Urjula Perovsek auf Gnmd
des Ehevertrages vom 15. Juni 1804
ob 200 fl. und nach dem Course reduciert
auf 148 fi. 10 kr. und des zugunsten
der Maria Perovsek auf Grund der ob-
citierten Urkunde ob 100 fl., reduciert auf
74 st. 10 kr., nebst Naturalien und ob
des im ß 54 für letztere bestimmten Unter-
haltes haftenden Pfandrechtes angebracht,
worüber die Tagsatzung auf den

22. M a i 1882,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Mathias Hoievar von Großlafchiz nls
Curator u.cj acwm bcstrllt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestelln»
und diesem Gerichte namhaft machen, über»
Haupt im ordnungsmäßigen Wege ein»
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit drm
aufgestellten Curator nach den BestiM'
mungen der Gerichtsordnung verhandelt
werden, und die Geklagten, welchen es
übrigens freisteht, die Nechtsbehelse
auch dem benannten Curator an die Hand
zu geben, sich die aus einer Verabsäumulig
entstehenden Folgen selbst be izum^m
haben werden.

1, NM V ^ " ^ ' «l°w,ch>z, °m
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Ein lediger (i668) 3-2

Wirtschafts-Aufseher!
flir eine Fabrik findet sogleiche Aufnahme. i

Anfrage in der Expedition dieses Blattes.

Buchhandlung, Buchdrucker ei,
P a p i e r - N i e d e r l ä g e und Nebenzweige,
höchst rentabel, altes Geschäft, ohno Con-
currenz, in einer südalav. Provinzstadt mit
deutscher Bevölkerung, Eisenbahn- u. Darapf-
»chiffstation preiswürdig zu vorkaufen.

Offerte an dio Annoncen-Expedition Fanto
in Sisaek. (1706) 2—1

Ein Wirt \
für ein Gasthaus unweit der Stadt Lai-
bach wird gesucht. Näheres: Neu-

gasse Nr. 5, I. Stock.

Dr. Hirsch
tollt geheime Krankheiten jib«
let (an$ beca(tttt), imbtfanbe« H U B *
rthrenflfiMe, Pellatlonen. Kan-
•eaeehwtohe, ayphllltUoa« O«>
Mhwti» u K»nt«asaohlft««, Fluia
••1 Tr*wn, *hn« 8crufgpruttg b«»
9atitntnv nad) B«a*at«r, wliien-
•«haftllohsr ••thod* nnter Oa-
MtAtl« tn kftri«at«r Z«lt rrtn«-

llob (bilcrtt). Orbination:

P i n , JfiarialjilsfrRra^ Mf ^
tflgli^ *on 9—6 tUjr. €onn> uitb fititt- Co
toflc »tn 9—4 Qljr. Honorar mäfjtg B « - 3°
küadlmny aaoh brieflieh nnd wer- I-H

••a die Hedlo&mente besergt. ' ^

(1615—1) Nr. 2386.

Bekanntmachung.
Der für den unbekannt wo befindli<

chen Execute« Andreas Zorman von Tu-
palike lautende Realfeilbietungsbescheid
vom 17. Jänner l. I . , Z. 344, wurde dem
Herrn Dr. Burger, Ndvocat in Krainburg,
zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
Ib. April 1882.

(1414—1) Nr. 2133.

Executive
Realitäten-Versteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Nasftnfuß

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Anton

Zaman von Dobruskavas die executive
Versteigerung der dem Johann Gorenz
in Grohpölland gehörigen, gerichtlich aus
1300 fl. geschätzten Realität 8ud Rectf -
Nr. 87/1 acl Swur bewilligt und hiezu
drei Fellbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

3. M a i ,
die zweite auf den

7. J u n i
und die dritte auf den

12. J u l i 1882,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtskanzlei mit dem Anhange ange»
ordnet worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.
17. März V ^ " ^ Nassenfuh. am

(1664—2) 3tr. 2594.

Bekanntmachung.
Das k. t. Landesgericht Laibach

hat aus Anlass der mit Bescheid
vom 14. März d. I . , I . 1605, be-
willigten executive« Feilbietung der
dem Franz Hudes gehörigen Reali-
täten Grundbuchseinlage Nr. 57,
283 und 296 aä Eatastralgemeinde
Petersvorstadt, zur Vertretung der
unbekannten Erben oder sonstigen
Rechtsnachfolger der dabei betheiligten
verstorbenen Tabularglä'ubigerm Ma-
ria Fürst Mutter) den hierortigen
Advocaten Herrn Dr . Anton Pfef-
ferer als Curator bestellt.

Laibach am 15. April 1882.

(1570—2) Nr. 2199.

Dritte ezec. Feilbietung.
Bor dem t. k. Landesgerichte Lai-

bach findet
am 2 4 . A p r i l 1 8 8 2 ,

vormittags um 10 Uhr angefangen, die
dritte Tagsatzung zur efec. Feildietung
der dem Thomas Amdrozii gehörigen
Hauörealität Einlage«3ir. 27 der (5a-
tastralgemeinde Polanavorstadt Consc.«
Nr. 48, wobei Anbote auch unter dem
Schätzwerte angenommen werden.

Laibach am 28. März 1882.

(1608—1) Nr. 2288.

Bekanntmachung.
Vum t. f. Bezirksgerichte Krainblllg

wird dclamlt a/machl:
Das hochliidliche l. l. Landesgerichl

Lalbach habe mit Beschluss vom 4ttn
April 1882, Zahl 2310, den ledigen
Inwohner von Gehsteig Johann Slroj
als Velschwcnder erlliirt, und es sei für
denselben Hcrr Ludwig Mcuajc, Halldel^
mann in Slrozise, als Curator aufgestellt
worden.

K. t. Bezirksgericht Krainbucg, am
11. April 1882.

(1362—1) ätSV. 1348.

0. kr. okl'ajnu. uoäuî 'a. v Ligtrici
n»2nn,l^a:

Na pl'oän^o Klik6 Xiäna i? I'oMtm^
diü. «t«v. 19 «« öiu'üä äoliuili 40 ßolci.
n. i>l-. äovolM^L 6li8<jlcut,ivua proä^a
^oist kiäuovi^u, ng. 1400 ^oiä. esu^-
U6ßu. 26in î«i:H pod ulk. ätev. 58'/,
srgMlie 0lt:tl6li (^U83ll0il) in 8« v
to cloloiii äan na

2 3. ^uu i^a ,
2 1. ^uli^ll. in
2 5. «.vßUätll. 1882,

0(l 11. clo 12 ul6 äopoluänci, pri tu-
küjäni 8uälchi 8 pli8t«.vli0m, äa. ne do
26ml.ji^6 Io pri tre^i vroä^i tuäi poä
ceno pioä^w.

0r«,ideni I>0ß0̂ i in xLmIMnMni
ixpigek 8« 8M6̂ o pl i tuka^ni «oäu^i
prsßlEciali.

Vpi^luüln upuikom K̂N62U in ^ari^i
Kiän 8tn,l., Niki in Ukri^i Killn »tai-.
in Hsllu î i Xicln ml. i / I'oästyu^, n^j.
romu. n^unim noxnauim nasieänillom,
86 p08tavi «krdnikom ßospoä «loiiel
^arnik v Iliätriei.

<̂ . kr. okr^n», «oänî a. v Listrioi,
äuü 17. kEdruv^u 1882.

MnllamMe Kiätalion.
D o n n e r s t a g , den 2 7 . A p r i l , werden während der gewöhn'

lichen Amtsstunden in dem hierortigen Psandamte die im Monate

2 4 Februar R8»R
versetzten und seither weder ausgelösten noch umgeschriebenen Pfänder al«
den Meistbietenden verkauft.

P f a n d a m t L a i b a c h , den 2 1 . April 1882.

(1644—1) Nr. 2150.

Bekanntmachung.
Vom k. k Bezirksgerichte Strm wird

den Franz, Maria, Marianim, Agnes,
Helena und Georg Kein, resp. lhren all-
fälligen Erben und Rechtsnachfolgern, be«
tannt gemacht, dass für dieselben Herr
Franz Versec von Stein unter gleichzei-
tiger Zustellung des diesgerichtllchm Äe»
scheide« vom 22. März 1882, Z. 215)0,
über die Klage des Lutas Kern von Kapla«
vas pcto. Anerkennung der Verjährung
und Löichungsgestattung der Forderungen
bei Urb.-Nr. 117 üä Commenda St. Ptter
und Uib.-Nr. 723'/, aä Flödnig. even,
tuell 500 fl. s. A., aufgestellt wurde.

Stein am 23. März 1882.
(1689—1) Nr. 1319.'

Bekanntmachung.
Vom k. t. Vezirlögerichte IUyr.-Fei«

striz wird im Nachhange zum Odltte vom
27. Februar 1882, Z. 1319, bekannt
gemacht:

Es sei den unbelaliilt wu in Trieft
und Kroatien abw ĵellden Andreas, Maria
und Alois Pcliko aus Parze, der mmder-
zährigell Mana Pcnlo uon dort und den
Mathias und Jakob Penlo nus Parje
zur Wahrung ihrer Rechte bei der execu-
tive» Veräußerung der Realität U>b.»
Nr. 72 »d Out Mühlhofe» Franz Äc-
niger aus Dorlicgg Nr. 2U zum Cura«
tor kä uctuin b'stellt und demselben der
bezügliche Fellbicluligsbescheid behändlgl
worden.

tt. l. Bezirksgericht Illyl..Feistriz,
am 8. April 188^.

(1637—1) Nr737677

Bekanntmachung.
Dcm angeblich in Kwatien sich auf«

haltenden Execlltcn Franz ^uigflj von
Martllli,bach und den Mlbrtlmntcli Rechtŝ
nachfolgeril der Taliularglcwbiger Si>non
und Ursllla (Vmgclj uo>i durl wird hie-
mit bekannt gemacht, daj's dem crsterrn
Herr Franz Premrov vun Marlmsbach
und dem letzteren Herr Ignaz Gruntar,
t. k. Notar ,n Loitjch, alo Curator auf-
gestellt und diesem der Bescheid vom
15. Februar 1882, Z. 1230, womit in
der Executionssache dcs k. t. Stmeramtes
Laas (U0M. des hoĥ 'n k. t. Aerars) gegen
Franz Ooigelj die exec. Feildietung der
Realuät 8ul) Necif.'Nr. dö? uä Haas-
berg auf den

4. M a i ,
7. J u l i und
0. Juli l. I.

angeordnet wurde, zugefertiget worden ist.
K. k. Bezirksgericht Loilsch, am 6ten

April 1882.
(1059-1) Nr. 1711.

Freiwillige Fahrnisse-
Versteigelung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Lack wird
bekannt gemacht, dass zur freiwilligen
öffentlichen Versteigerung der in den Ver-
lass der in Lack Nr. 98 verstorbenen
Margaretha Polanc gehörigen Fahrnisse,
als: Getreidegaltungen, Säcke und Em«
richtungsstücke, uuo Verpachtung der Rea-
lität Urb.-Nr. li? aä Sladtdominium
Lack die Tagsatzuug auf den

8. M a i 1882.
vormittags von 9 bis 12 Uhr und nach«
mittags von 2 bis 6 Uhr, im Hause
Nr. 98 in ttack mit dem angeordnet wurde,
dass die Fährnisse nur um oder über den«
Schähungswertegeqen Barzahlung werden
hintangegebcn werden.

K. t. Bezirksgericht Lack, am 2. April
1882.

(1477—3) Nr. 103s.

Todeserklärung. ̂
Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch ^ °

mit Bezugnahme auf das 6 ^ , "
27. August 1880, Z. 4044, vetüNlN 9'
macht, dass über Zustimmung de« V^
Ignaz Gruntar, t. k. Notar i" ^
als Curator des verschollenen M ^
Homovc von Ncuwelt Nr. 02, und im
fruchtlos verstrichenem Edictaltew^
Georg Homouc vvu Neuwell hienüt ^
todt erklärt und nach Rechlslraft ou .
Todeserklärung zur Tudiallsaul"^
nach Georg Homovc geschritten lvel

K. k. Bezirksgericht Loilsch, an," '"
Februar 1882. ^.^

'(1634—is Nr. ^ ^ '

Bekanntmachung. ,̂
Bo,»» t. l. BezirlSacilchtc ̂ ""1«

wird hiemit belanul ^rllmchl: . . ,,̂
Tyrnsia Hlcbcc vuil Blündl ist l«s «

Be,chlusscü d<s t. l. Kcciögcnchieö N " ^
well vunl 7. Fcliruar 1tt82, Z- ̂  l^l,
^>erschweilberlll ^rtläN u,w i)rr>eldlil^ ^
Äusec von Vrünl)l zum üuralor bei'
worden. , ^

K. l.Bezirlsuerichi Gui lfcld, am "
März 18a î. ' ^ ^ ^ ^
(1621-1) Nl.2565

Neassumierung
dritter ezec. F e ü d u M

Vom k. t. Bezirksgerichte M""" '
wird detaunt gemacht: M

6s sei über Ansuchen der F"" ^
tonia Hrß von Mottling die )"'̂ ß<,
Bescheioe vom 22. Ium 1881, Z- "^ l
auf den 27. August l. I . angr"^
gewl>ene dritte rxec. VerstcignulE ^
oem Staue iiiemailli von Rallilic ß ,,.
rigeu. gerichtlich auf 773 fl. M H/
Rcallläleu «ul̂» Metts.'Nr. 99 ̂  ^, ^
O. Cuuliueudu Möltliug uuo Ezl)."^ '^
der Slcuergemelnoe Bu>chalowo a>l>

6. M a i l . I . . D.
vormittags voll 9 bis 12 Uhr, "N " ^ '
gebäuoe inlt dem vorige»! Anhang
sumlert w o r d e n . <,»>!

tt. k. Bezirksgericht Mottling, l
8. März 1882.

(1628—1) Nr. 1 ^

Dritte ezecutive
NealltätenversteigelG

B o m l . t. BezlrlSgcrichle i l l ^
w i r d belannt geiuachl : <Z^

ES sel übcr Ansuchen des A n " ' ^
miö j u n . von Adelö l i r rg die ek^ ,̂!
slcigerung dcr de,u ^ a l o b ^ " . W !
Gruosche gchörigen, ge.lchllich alls ^ ^ /
geschätzten Nealllät Ulv.-Nc. H h /
zug-Nr. 1l19 oeo Oulcö " i " ^ ^ "
i)Ct.o. 157 fl. 50 kr. bewilligt """ ^ ̂
dte drille ljellbkluug^TagsützUl'g

2 8. A p r i l 1 8 8 2 , ^

oormiltugs von 10 bis 12 ̂ ^ '
gerichlö mil den. Anhange an« ^F
worden, dass die PfandnaMät ° ,̂ <
Fcildietung auch unttr dem S^>""
werte hintangcgcben werden w l r ^ ^ B

Die «icilatlonsbedlngnisse, gchlc>
insbesondere jeder Licllanl v " » ^ „ '
Andole ein 10proc. Badium zu ̂  ^t, ,
^ilulionüculmnission zu el'leae'̂ ^ ^
wic das Schutzungtjftrol̂ loll ^ d^
^runobl>chs.̂ lract löninn »" ^ ,
gerichllicho, t)iegistralul cmgeM' 0

U. l. Bezirksgericht Ade l s t '
19, November 1881. ^ ^ >

»«Ull und V««lag vvn Jg. v. Kleinmay« H Fed. Vamberz


